ALLEMAND

Document 1

Der Playmobil-König

"Das ist schon ein kleines Wunder", sagt Horst Brandstätter, wenn er auf die Erfolgsstory des Kinderspielzeugs Playmobil zurückblickt. Anfang der siebziger Jahre stand seine Firma geobra Brandstätter wegen der hohen Ölpreise und eines Preiskampfes in der Spielwarenbranche vor dem Ruin. Da kam sein Chefentwickler Hans Beck auf die Idee, statt großer Plastikspielzeuge kleine 7,5 Zentimeter hohe Männchen zu produzieren. Ab da ging es aufwärts. Heute ist die geobra Brandstätter GmbH & Co. KG mit einem Marktanteil von knapp 9 Prozent der drittgrößte Spielzeughersteller der Welt nach Lego und Mattel.
In diesem Jahr werden mehr als 100 Millionen Playmobil-Figuren produziert. Die Produktionsbetriebe liegen in Deutschland (Dietenhofen), auf Malta, in Tschechien und Spanien. Geliefert werden die Figuren in rund 70 Länder, der Auslandsanteil am Umsatz beträgt 64 Prozent. Im Gegensatz zu vielen Unternehmen der Branche verlegte Alleinbesitzer Horst Brandstätter die Produktion nicht nach China. "So sehen wir die Qualität schon im Produktionsprozess, nicht erst beim Empfang der Ware“, sagt er.

Das Tagesgeschäft hat der Chef längst in die Hände eines Teams um Geschäftsführerin Andrea Schauer gelegt. Doch nach wie vor hält er die Fäden in der Hand. Seine Aufgaben beschreibt er so: "Erstens das richtige Management finden; zweitens sicherstellen, dass das Unternehmen gut finanziert ist; und drittens unsere Abhängigkeit vom hart umkämpften Spielwarenmarkt reduzieren." 

nach Stephan Maurer, manager-magazin.de, 26.06.2008

Document 2

Playmobil-Geschäftsführerin Andrea Schauer

Seit 2000 führt Andrea Schauer den größten deutschen Spielwarenhersteller Playmobil. Sie hat die Abteilungen enger zusammengeführt. Jetzt arbeiten Entwickler, Marketing- und Vertriebsleute gemeinsam an Produktentwicklungen – bis nach drei Jahren eine ägyptische Pyramide oder eine Piratenschatzkiste
 auf den Markt kommt. 80 bis 100 Neuheiten kommen jedes Jahr auf den Markt. 

Unter Andrea Schauers Führung ging Playmobil nach Osteuropa und vor einem Jahr auch nach China. Nur der Absatz in den USA schwächelt. Die Amerikaner geben selten mehr als 20 Dollar für ein Spielzeug aus, bei Umzug
 oder Desinteresse wird es oft weggeworfen. Daher werden für den amerikanischen Markt spezielle Modelle gefertigt, wie der Fire Rescue Helicopter – ein simpleres Modell, aus weniger Teilen und damit billiger.

nach Angelika Dietrich | © DIE ZEIT, 10.07.2008 Nr. 29
Document 3

Playmobil wächst zweistellig
Der Gesamtumsatz der Brandstätter-Gruppe, Zirndorf (Bayern), wuchs 2007 um 14 Prozent auf 459 Mio. Euro. Den größten Anteil daran hatte die Marke Playmobil, die weltweit um 12,5 Prozent auf 427 Mio. Euro stieg. Zur Brandstätter-Gruppe gehört neben Playmobil eine zweite Marke : Lechuza. Der Bereich Lechuza-Pflanzgefäße
 wuchs um 79 Prozent auf 22 Mio. Euro. Die Besucherzahl im Playmobil-FunPark Zirndorf blieb mit ca. 700 000 im Vergleich zum Vorjahr stabil. 

Weltweit sind für die Brandstätter-Gruppe 2 861 Mitarbeiter tätig, 140 Personen mehr als im Vorjahr. In Deutschland standen 2007 insgesamt 1 522 Mitarbeiter auf den Lohn- und Gehaltslisten. 
nach WiM (Wirtschaftsförderung, Mittelfranken), Ausgabe 03/2008
Document 4

„Es gelingt uns zunehmend, auch Mädchen für Playmobil zu interessieren", erklärte Schauer. So betrage das Umsatzverhältnis von Jungen zu Mädchen inzwischen 65 zu 35. In den Anfangsjahren von Playmobil in den 70er Jahren seien es noch etwa 90 zu 10 Prozent gewesen. Angestrebt würden 60 zu 40.

nach manager-magazin.de mit Material von dpa und ap, 01.02.2007
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 Horst Brandstätter feierte im Juni 2008 seinen 75. Geburtstag

TRAVAIL À FAIRE
1 – Recopiez et complétez le tableau suivant en français (20 réponses au total) 

[5 points]

	Groupe Brandstätter (ou geobra Brandstätter) : faits et chiffres

	Propriétaire
	

	Siège du groupe
	

	Forme juridique
	

	Chiffre d’affaires (pour 2006 : CA approximatif) 
	2006 :       2007 :

	Effectif du personnel (total)
	2006 :       2007 :

	Effectif du personnel (Allemagne)
	

	Playmobil


	Rang mondial sur le marché du jouet
	

	
	Part du marché mondial du jouet
	

	
	Chiffre d’affaires (pour 2006 : CA approximatif)
	2006 :        2007 :

	
	Part du chiffre d’affaires réalisée à l’étranger
	

	
	Sites de production
	

	
	Nombre de figurines produites en 2008
	

	Lechuza
	Chiffre d’affaires (pour 2006 : CA approximatif)
	2006 :        2007 :


2 – Rédigez en français (200-250 mots) une note sur le groupe Brandstätter mettant en évidence: 

[8 points]

· l’idée et le contexte à l’origine de la figurine Playmobil

· la raison de la localisation de sa production en Europe  

· l’apport de la gérante Andrea Schauer dans l’organisation et l’expansion de l’entreprise

· les caractéristiques du marché américain du jouet et la réponse apportée par Playmobil

· l’image de Playmobil auprès des enfants

· la raison de la création de Lechuza

3 – Le magasin de jouets France Jouets (94, avenue du Maréchal Juin, 92130 Issy-les-Moulineaux) souhaite, pour raison de situation financière difficile, reporter de 6 semaines le paiement de la facture d’un montant de 17 000 euros due à Playmobil (Brandstätter Str. 2-10, 90513 Zirndorf). 

Vous travaillez chez France Jouets et êtes chargé(e) de rédiger ce courrier en allemand. 

(Environ 70 mots)                                                                                       [7 points]







� die Schatzkiste : le coffre du pirate


� der Umzug : le déménagement


� das Gefäss (e) : le récipent





